
Gebetskalender ‘Moms in Prayer’ Juli und August 2021 
  

Donnerstag, 1. Juli – Mittwoch, 7. Juli 

  

Ja, so ist mein Gott: Er ist meine Rettung, ich vertraue ihm und habe keine Angst. Der HERR allein gibt mir Kraft. Denke ich an ihn, dann beginne ich zu singen, 
denn er hat mich gerettet. Seine Hilfe gleicht einer sprudelnden Quelle. Voller Freude werdet ihr Wasser daraus schöpfen. An jenem Tag werdet ihr sagen: »Lobt 
den HERRN und preist seinen herrlichen Namen! Erzählt den Völkern, was er getan hat! Ruft in die Welt hinaus, wie groß und erhaben er ist!  Jesaja 12, 2-4 

 

Hier sagt Gott: "Ich bin dein Retter, dein festes Vertrauen, deine Stärke und dein Beschützer. Kommt zu mir, kommt und trinkt aus meiner Wasserquelle, der Quelle 
der Erlösung. Wasser erfrischt, reinigt. Wie Paulus in Römer 12, 11-12 sagt: ‘Bewältigt eure Aufgaben mit Fleiß und werdet nicht nachlässig. Lasst euch ganz von 
Gottes Geist durchdringen und dient Gott, dem Herrn. Seid fröhlich in der Hoffnung darauf, dass Gott seine Zusagen erfüllt. Bleibt standhaft, wenn ihr verfolgt werdet. 
Und lasst euch durch nichts vom Gebet abbringen’ 

 

Erfülle mich täglich mit Deinem Heiligen Geist, um Dir mit Begeisterung und Hingabe zu dienen. Gib mir Freude in der Hoffnung, denn du wirst alles tun, was du 
versprochen hast. Hilf mir, mich durch nichts vom Gebet abbringen zu lassen. 

 

Donnerstag, 8. Juli – Mittwoch, 14. Juli 

  
Wie kostbar ist deine Güte, o Gott: Bei dir finden Menschen Schutz und Sicherheit. Aus dem Reichtum 
deines Hauses schenkst du ihnen mehr als genug, mit Freude und Glück überschüttest du sie. Denn du 
bist die Quelle – alles Leben strömt aus dir. In deinem Licht sehen wir das wahre Licht.  Psalm 36, 8-10 
 
Gott möchte Dir in dieser Woche sehr gerne begegnen. In Christus Jesus sehnt er sich danach, Dir ganz 
nahe zu sein. Schlage Deine Bibel auf und denke daran, dass der Gott des Wortes durch Jesus freundlich 
auf Dich schaut. Seine Augen sind mild und barmherzig und scharf zugleich. Er sieht Dich! Und wenn Du 
entdeckst, dass sein Blick voller Gnade und Güte ist, dann kannst Du wie David sagen: "Wie kostbar ist 
Deine Liebe, Gott!” 
Deshalb lasse Deine Bibel in diesem Urlaub nicht geschlossen, sondern lese sie und sonne Dich im Licht 
Gottes. Sei gesegnet! 
 

Danke, Herr, für Deine kostbare Liebe! Und dafür, dass ich immer im Schatten Deiner Flügel Schutz finden darf und Du mir Deine Fülle schenkst. Ja, ich danke Dir für 
den Freudenstrom, mit dem Du meinen Durst löschst. Danke für Dein Wort, durch das ich alles in Deinem Licht sehen kann. Und vor allem danke ich Dir dafür, dass 
Du mich so segnest! 
 
 
 
 



Donnerstag, 15. Juli – Mittwoch, 21. Juli 

   
Ja, der Herr wird wieder Erbarmen mit uns haben und unsere Schuld auslöschen. Er wirft alle unsere Sünden ins tiefste Meer.  Micha 7, 19  
 
Das Wasser des Meeres ist tief, sehr tief. Und unendlich weit. Eine Mülltüte ins Meer zu werfen ist verboten, aber angenommen, Du tust es doch, dann wirst Du sie 
nie wiederfinden. So ist das Wasser des Meeres ein Symbol für den großen “Abfalleimer”, in dem Gott ALLE unsere Sünden verschwinden lässt, ja, sogar die der 
gesamten Menschheit. Wasser hat eine reinigende Kraft. Halte einen Moment inne und bekennen Deine Sünden. Er wirft alle unsere Sünden in die Tiefen des 
Meeres.  
 
Darum wollen wir zu Gott kommen mit aufrichtigem Herzen und im festen Glauben; denn das Blut von Jesus Christus hat uns von unserem schlechten Gewissen befreit, 
und unser Körper wurde mit reinem Wasser von aller Schuld reingewaschen. Hebräer 10,22   
 
Gott sei Dank für das Wasser! 
 
 

Donnerstag, 22. Juli – Mittwoch, 28. Juli  

  
Nun zeigte mir der Engel den Fluss, in dem das Wasser des Lebens fließt. Er entspringt am Thron Gottes und des Lammes, und sein Wasser ist so klar wie Kristall.   
Offenbarung 22, 1 

 

Er zeigte mir einen Fluss mit Wasser, das Leben spendet. Der Fluss war klar wie Kristall und entspringt aus 
dem Thron Gottes und des Lammes.  

In einer Vision wird Johannes ein Bild der Zukunft gezeigt. Nicht erst in der Zukunft, sondern schon jetzt ist 
die Verheißung des Friedens für Dich da. Der Friede, den Gott schenkt, geht über das hinaus, was Du Dir 
mit Deinem Verstand vorstellen kannst. Der Friede Gottes schütze Dein Herz und Deinen Verstand.  

Der Friede ist "wie ein Strom", wie in Jesaja 48, 18 beschrieben. 

 

Ach, hättet ihr doch meine Gebote befolgt! Dann wäre euer Friede wie ein Strom, der nie versiegt. Euer 
Glück würde sich ausbreiten wie die Meereswellen. 

 

Gib, Herr, dass ich auf deine Gebote höre, so wird mein Friede sein wie ein Strom und mein Glück wie die 
Wellen des Meeres. 

 

 

 

 
 



Donnerstag, 29. Juli – Mittwoch, 4. August 

  
Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, der wird nie wieder Durst bekommen. Dieses Wasser wird in ihm zu einer nie versiegenden Quelle, die ewiges 
Leben schenkt«.  Johannes 4, 14 

 

Lies die Geschichte in Johannes 4, 4-25 

  

Du darfst ihn bitten und erhältst .... Nimm Dir Zeit, um auszuruhen, um mit Jesus am Brunnen zu sitzen, wie die Frau in dieser Geschichte, die Jesus dort persönlich 
traf und erkannte, dass er derjenige war, auf den sie wartete.  Gib ihm Deine Fragen, Deine Sorgen, Deine Ängste, usw. 

Genau wie diese Frau dürsten auch wir (Groß-)Mütter nach echtem Glück und Leben, nicht nur für uns selbst, sondern noch mehr für unsere (Groß-)Kinder. Betet und 
es wird euch gegeben werden (Mt 7,7). Gott will uns so viel aus seinem überreichen Reichtum geben!  

 

Wie Paulus in Römer 8, 32 sagt:  

Gott hat sogar seinen eigenen Sohn nicht verschont, sondern ihn für uns alle dem Tod ausgeliefert. Sollte er uns da noch etwas vorenthalten? 

 

Herr, lass uns, unsere Kinder, Lehrer und anderes Schulpersonal verstehen, dass Du uns das größtmögliche Geschenk gemacht hast, Jesus Christus, Deinen einzigen 
Sohn! Dieses Wissen soll unser Land überfluten. 

 

 

Donnerstag, 5. August – Mittwoch, 11. August 

  
Anbetung 
 
Esra pries den HERRN, den großen Gott, und alle riefen mit erhobenen Händen: »Amen, so soll es sein!« Dann warfen sie sich 
vor dem HERRN nieder, mit dem Gesicht zum Boden.  Nehemia 8, 6  
»Steht auf, preist den HERRN, euren Gott, bis in alle Ewigkeit! Rühmt seinen herrlichen Namen, denn unser Gott ist groß und 
mächtig; selbst mit unseren Lobliedern können wir ihn nicht beschreiben!« Dann betete Esra: »Du bist der HERR, du allein! Du 
hast den Himmel geschaffen mit all seinen Sternen! Die Erde und das Meer sind dein Werk mit allen Geschöpfen, die es dort 
gibt. Du hast ihnen das Leben geschenkt; die Mächte des Himmels beten dich an. « Nehemia 9, 5-6  
 
Dieser Text ermutigt uns, Gott zu loben! Nimm Dir in dieser Woche regelmäßig Zeit, um Gottes wunderbare Natur zu betrachten und ihn für seine Güte und Treue zu 
loben. Lobe ihn für seinen herrlichen Namen und für alles, was Er geschaffen hat, einschließlich Deiner (Enkel-)Kinder, und dafür, wie er für Dich und Deine Familie 
sorgt. Er ist es so sehr wert! 

Herr, Du allein bist mein Schöpfer und der Schöpfer meines Kindes/meiner Kinder. Lass mich nie vergessen, dass wir in deinen Augen wertvoll sind und dass Du uns 
liebst. 
  



Donnerstag, 12. August – Mittwoch, 18. August 

 
Schuldbekenntnis 
 
Wenn ihr aber wieder zu mir umkehrt und meine Gebote befolgt, dann lasse ich euch in euer Land zurückkehren, auch wenn ich euch bis ans Ende der Erde 
vertrieben habe. Ich bringe euch an den Ort, den ich erwählt habe, um dort selbst zu wohnen. Nehemia 1, 9 
Herr, wo ist ein Gott wie du? Du vergibst denen, die von deinem Volk übrig geblieben sind, und verzeihst ihnen ihre Schuld. Du bleibst nicht für immer zornig, 
denn du liebst es, gnädig zu sein!  Micha 7, 18 
 
Was für ein großartiges Versprechen, welche Gewissheit und Beruhigung haben wir, wenn wir unsere Sünden auf diese Weise vor Gott bekennen. Wir werden von 
den Dingen befreit, die uns so sehr festhalten; wir dürfen in Christus frei sein! 
 
Was für ein gnädiger Gott ist er, was für ein Geschenk bietet er uns durch die Vergebung. Danke, Jesus, dass Du durch Deinen Tod am Kreuz den Weg für uns 
freigemacht hast, um wieder in eine Beziehung zu Gott zu kommen, zu seinen Füßen zu sitzen und uns mit seinem lebensspendenden Wort zu erfrischen, danke, 
danke! 

Höre hier den Song “The River” (englische Version): https://www.youtube.com/watch?v=45lLXIn_Q1U  

 
Donnerstag, 19. August – Mittwoch, 25. August 

 
Danken 
 
Am 1. Tag des 7. Monats, als alle Israeliten wieder in ihren Städten wohnten, versammelte sich das ganze Volk auf 
dem Platz vor dem Wassertor. Sie baten den Schriftgelehrten Esra, das Buch mit dem Gesetz zu holen, das der 
HERR dem Volk Israel durch Mose gegeben hatte.  Nehemia 8, 1-2 
An diesem Tag wurden viele Tiere für das Opfermahl geschlachtet. Gott schenkte uns allen, Männern, Frauen und 
Kindern, große Freude. Unser Jubel war noch weit weg von Jerusalem zu hören. Nehemia 12, 43 
 
Ein Wassertor ist ein Tor in einer Befestigungsmauer, durch das ein Fluss oder ein Wassergraben in die Stadt eindringen kann - Wie besonders, dass sich das ganze 
Volk am Wassertor versammelte, um dort Gottes Wort zu hören, um durch das lebendige Wort Gottes gereinigt zu werden, und dass sie schließlich zum 
Gefängnistor (Nehemia 12,39 b) kamen und Gott dort mit großer Freude dankten. Dankbarkeit gegenüber Gott befreit Dich von Deinen Umständen, in denen Du 
vielleicht gefangen bist! Philipper 4, 6-7 
 
Danke Gott in allem. Denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch. 1. Thessalonicher 5, 18  
Nimm Dir in dieser Woche jeden Tag Zeit, Gott bewusst zu danken: dafür, dass Du eine Tochter des Höchsten bist, für Deine Ehe, für Dein Kind/Deine Kinder, für die 

Pläne des Friedens, die Gott für Dich und Dein Kind/Deine Kinder hat (Jeremia 29, 11).  

 
Höre das Lied 'Zehntausend Gründe’ : https://www.youtube.com/watch?v=AIFGVfJHkpY 

https://www.youtube.com/watch?v=AIFGVfJHkpY


Donnerstag, 26. August – Mittwoch,  1. September  

 
Fürbitte 
 
Der HERR ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. Er weidet mich auf saftigen Wiesen und führt mich zu frischen Quellen. Er gibt mir 
neue Kraft. Er leitet mich auf sicheren Wegen und macht seinem Namen damit alle Ehre.  Psalm 23, 1-3  
 
Wie wunderbar zu wissen, dass wir einfach nur sein dürfen und nichts tun müssen, sondern Gottes Gegenwart genießen und 
auftanken dürfen, um in seiner Kraft weiterzumachen! 
 
Bete, dass Du Dir regelmäßig Zeit nimmst, um bei Gott aufzutanken. Bete, dass Du Dir bewusst wirst, dass Du von Ihm abhängig sein 
darfst, dass Du eigentlich nicht ohne ihn leben kannst und musst, weil Er Dich geschaffen hat, Dich gewollt hat, Dich liebt und Du in 
Abhängigkeit von ihm jede Situation bewältigen kannst – Alles kann ich durch Christus, der mir Kraft und Stärke gibt. Philipper 4,13 
 
Ich bete, dass Du in diesem Sommer erfrischt und gestärkt wirst, bereit, Dich wieder um Deine Familie zu kümmern, um Deine Arbeit 
mit Gott, für Gott und mit Freude zu tun.  
 
Ich erbitte für Dich Gottes allumfassenden FRIEDEN, seinen Schalom: Sicherheit, Gesundheit, Ganzheitlichkeit, Wohlstand, Zufriedenheit, Freundschaft, Frieden, 
Wohlbefinden, FRIEDEN. 

  

 Die Bibeltexte sind der Übersetzung “Hoffnung für alle” entnommen. 

 

 

 


